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AusdemStadtrate .In derletzten
unterdemVorsitzedesVicebürgermeister
StrobachabgehaltenenStadtratssitzung
wurdenacheinemBerichtedesM.Beloh¬
lawekgenehmigt,daßdiePflasterung

der Fahrbahrem
Asphal comprimevorgenommen
wird .DieKostenbeziffernsichmit
10555 f 12x

NacheinemBerichtedeshör¬
mann wurde dem Ansuchen um
GenehmigungderAbteilungderLie¬
genschaft,3 .Bezirk ,Petonsgasse,
EckederBaumgasse. Z.1180auf
3 BaustellenFolgegegeben.

NacheinemBerichtedesM.Graf
wirddie Aufstellungeinesvom
Direktorder Mädchenburgerschule,Ok¬
ringNeumayergasse25KarlOberl

ersten
imTurnsaaledieser Schulegenehmigt.
u .fürdieInstallationdeselektrischen
BetriebseinBetragvon760Kronen

bewilligt .
dasvomH .Dr .Deutschmannvor¬

gelegteProjektfür dieNeupflagerung
derTiefstraßevonderAbsbergasse
bis zumGräßlplatzim10und11 .
Bezirkundfür dieNeuerung
der GeselbergstraßevomGräßlatz
bis zurGeweckgasseim11 .Bezirk
wirdmit einemKostenforder¬
nisse von105149 ,bezw .24955x
genehmigt.DieErd -u .Pflasterung
arbeitensollen an einenUnter¬
nehmerimWegeeineröffentlichen
scheidlichenOffertverhandlungver¬
gebenwerden .

für dieAnbringungvon100Stück

Selbstschlußhahnen(System,Kutschera
zurAnbringungin städtischenGebäu¬

den werden1200 rbewilligt .
die sofortigeUmfangungder

Bewässerungsanlageindenschheit
im4 .BezirkvonderHochzuellenlei¬
lung an dieentlasserleitung
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von 1800Kronengenehmigt .

demvomBuschvorgelegten
Projekt für den Kanalbauin
der Siebergasseim Bezirkvon
Nr .18 bis Klassen
11600wirdzugestimmt.

NacheinemweiterenBerichtedes
M .BuschwirddasProjektfürdie
HerstellungderStraßenbeiderneuen
Trauern ,im Gatterholz im
12 .Behr ,u .zw .derWasserleitungs¬

strafe ,Hohenbergund
Schwenkasse,mitdemGesamtkosten
erfordernißvon126858Kronen¬
58 Hellergenehmigt .

St .Gegenbergerbeantragtfür
dieHerstellungderVaterstrafe
und bauergasse und für die
PflasterungderLaubergergassein
2 .Bezirk27225zubewilligen.
M .RauerbeantragtmitRücksicht
darauf ,es diese Arbeitbei
nichtbedeckterscheint,dieselbeerst
i .J .1905zurAusführungzubringen
DiesemAntragwirdzugestimmt.

ZurWassernot.DieWasserkan,
tat ,welcheinfolgeder ganzaber¬
menWitterungsverhältnisseentstan¬
den ist ,machtimmergrößere
Fortschritte.DerSpiegelinMüller¬
bahreservor,sinkttäglichliefer .
UmdieindustriellenBetriebe ,welche

Wientalwasserabnehmen,aufrechter¬
haltenzu können ,müßte ,dadas
Tüllnerbach-Reformirnähererschöpft,

ist ,HochzuellwasserindieViertel¬
wasserleitungeingeleitetwerden.
die BesitzungderöffentlichenGar¬
anlagenwurdeauf dasalle¬
notwendigstereduziert ,u .fürdie
BesetzungdesStadtguteswirdsein
heute das Wasseraus demGegne¬
des Minflussesgepumpt ,dieFen¬
genzur Bespritzungderprivaten
Gartenanlagenmußtengesperrt ,
werden .Esist notwendig ,daßder
WasserkonsumaufdasAllergeringste
beschränktwird .BeidieserGelegen¬
heit mußfestgestelltwerden ,daßdie
in manchenKreisenderBevölkerung
verbreiteteMeinung ,als obindie
HochzuellenleitungSchwarzawasser
gepumptwerde,einevollständig
vorigeist .MitBewilligungder
BezirkshauptmannschaftNeukirchen
darf ,nämlichnunmehrausdem
HochzuellengebieteinMehrquantum
von ca .20000 Lubikmeter ,den
Quellenentnommenu .fürdieHoch¬
quellenleitung verwendetwerden
daszufließendeWasserist alsoeben¬
fallsHochzuellwasseru .derQualität
unseresWassersvollständiggleich¬

derDirektorderstädtischenStra¬
senbahnenIngenieurLudwig
Spänglerhat einenlängerenErho¬
lungsurlaubangetreten.DieLeitung
derGeschäfteobliegtwährenddessen
AbwesenheiteinemDirektionsausschiffe
bestehendausdemMagistratssekretär
DerRecht ,InspektorFiskaundBe¬
triebsleiterOberringenenGradet.
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